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Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans

die Poſt unter Nr 2498 Mk 1,50 pro Quart excl Beſtellgeld
Jnſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 165 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37
Zweig Expedition Zinksgartenſtraße Nr 18
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für Halle und den Saalkreis
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Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theil

Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel n Gerichtsztg
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Nedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 46 Uhr Nachmittags

Druck und Berlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

wzkPperbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Unſere Poſt Abonnenten erſuchen
wir das Abonnement für das

3 Quartal 1893 bald möglichſt erneuern zu wollen
weil die Weiterlieferung des Blattes ſonſt eine
Unterbreochung erfährt Ueberdies erhebt die Poſt
dei verſpätetem Abonnement eine Esxtragebühr
von 10 Pfennigen

Eine fürſtliche Familienverbindung

Halle 21 Juni
Mit der Ankündigung der bevorſtehenden Verlobung des Groß

fürſten Thronfolgers von Rußland mit der Prinzeſſin
Alice von Heſſen Schweſter des regierenden Großherzogs iſtein älteres Gerücht wieder aufgenommen worden Die Rahricht

tritt diesmal in ſehr beſtimmter Form auf und da wie man in
Hofkreiſen ſeit Langem weiß eine tiefe Neigung zwiſchen dem
Großfürſten und der Prinzeſſin beſteht ſo iſt es durchaus wahr
ſcheinlich daß dieſe Verlobung demnächſt zur Thatſache werden
wird Damit aber würde ohne Zweifel eine wenn auch vor
länfig noch unmerkliche Wendung in den Beziehungen mehrerer
europäiſcher Höfe eintreten Heutzutage werden die Geſchicke der
Völker ja nicht mehr in dem Maße von den Familienverbindungen
der Fürſten beeinflußt wie früher plötzliche Schwenkungen treten
in Folge der letzteren kaum noch in der Politik ein der betreffende
Einfluß dokumentirt ſich vielmehr in leiſen an faſt un
merklichen Strömungen denen aber dennoch eine Einwirkung auf

den Gang der Ereigniſſe nicht abgeſprochen werden darf Die
e ehe Freundſchaft im Laufe dieſes Jahrhunderts wie
e bis über das Jahr 1870 hinaus andanerte war zum großen

Theil aus der Waffenbrüderſchaft im Anfange des Jahrhunderts
mehr aber noch aus der Verbindung des Kaiſers Nikolaus mit der
Tochter Friedrich Wilhelms III hervorgegangen Jm vorliegenden
Falle handelte es ſich zwar nicht um die Verbindung des Thron
folgers mit der Prinzeſſin einer anderen Großmacht doch der Hof
von Heſſen würde möglicherweiſe eine Brücke bilden zu größerer
Annäherung an die Höfe von London und Berlin Prinzeſſin Alice
übrigens eine Couſine des Großfürſten Thronfolgers da ihr Groß
vater Ludwig III von Heſſen und die Großmutter des ruſſiſchen
Thronerben Gemahlin Alexanders II Geſchwiſter waren iſt die
Enkelin der Königin Viktoria und ſehr nahe mit dem deutſchen
Kaiſer verwandt ihre Mutter war bekanntlich eine Schweſter der
Kaiſerin Friedrich und ihre Schweſter Jrene iſt die Gemahlin des

Heinrich Der angekündigte Beſuch des Großfürſten in
ondon zur Hochzeit des Herzogs von York ſcheint mit der bevor

ſtehenden Verlobung zuſammenzuhängen Allerdings iſt der ruſſiſche
Thronfolger durch ſeine Mutter die eine Schweſter der Prinzeſſin von
Wales iſt bereits nahe mit dem Herzog von York verwandt doch ſind
dieſe verwandtſchaftlichen Beziehungen bisher nicht ſo außerordentlich
gepflegt worden Möglich daß bei Gelegenheit der Hochzeit des
britiſchen Thronerben jene andere Verlobung bereits proklamirt
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wird Wie man ſagt habe dieſe Verbindung aus politiſchen
Gründen weder den Beifall des Zaren noch ſeiner ſtockruſſiſchen
Räthe gefunden ſowohl weil es ſich um die Enkelin der engliſchen
Königin als auch um eine deutſche nahe mit dem dentſchen
Kaiſerhauſe verwandte Prinzeſſin handele Lieber wäre den Ge
nannten eine griechiſche Prinzeſſin oder auch eine Tochter des
Fürſten von Montenegro geweſen Doch der Großfürſt habe an
ſeiner Neigung feſtgehalten und die Prinzeſſin Alice wohl die
ſchönſte unter ihren Schweſtern habe mit großer Beharrlichkeit
andere Bewerber abgewieſen Wie und ob in der That falls die
Verbindung zu Stande käme ſich eine Wendung in den Be
ziehungen der genannten Höfe und infolge deſſen in der Politik
der betreffenden Länder bemerkbar machen würde das entzieht ſich
jetzt noch der Beurtheilung jedenfalls wäre dieſe Verlobung eher
geeignet bindend zu wirken als löſend ein Umſtand den wir im
Jntereſſe des Friedens willkommen heißen dürfen

Zur Einführung der Berufung
in Strafſacheu

Halle 21 Juni
Wiederholt ſind jetzt Nachrichten an die Oeffentlichkeit gelangt

nach denen die Regierung beabſichtigt die dürch das Gerichts
verfaſſungsgeſetz vom 27 Jannar 1877 und die Strafprozeß
Ordnung vom 1 Febrnar 1877 ausgeſchloſſene Berufung gegen
Urtheile der Landgerichte in Strafſachen einzuführen und damit
einem dringenden Bedürfniſſe entſprechend der peinlichen Ungleich
mäßigkeit in der Behandlung vermögensrechtlicher Prozeſſe gegen
über ſolchen bei denen es ſich in hohem Maße um Freiheit und
Ehre des Angeklagten handelt ein Ende zu machen Jſt es doch

nahezu nnverſtändlich wenn nach den Paragraphen 73 74 des
ferſterwäunten Geſetzes die Strafkammern der Landgerichte Ver

urtheilungen bis zur Höhe von fünf Jahren Zuchthaus ausſprechen
können daß dieſe Urtheile in Bezug anf thatſächliche Feſtſtellungen
jeder Nachprüfung entzogen bleiben da die Reviſion am Reichs
gericht ſich nur auf die Prüfung von Rechtsirrthümern erſtreckt
und die Beſchwerde nur gegen einzelne Verfügungen des erkennen
den Gerichts zuläſſig iſt während in allen Civilprozeſſen über An
ſprüche in der Höhe von 1501 Mark ab und nicht minder bei den
Entſcheidungen der Schöffengerichte über geriugere Straffälle der
dreifache Jnſtanzenzug und alſo die Berufung gewahrt wurde
Und auch der alte Vertheidigungsgrund hierfür daß S 77 des Ge
richtsverfaſſungsgeſetzes eine Beſetzung der Strafkammer mit fünf
Richtern anordnet im Gegenſatze zu der nur drei Mitglieder
zählenden Civilkammer iſt nicht ſtichhaltig Denn eine eingehendere
Prüfung der trotz der Mündlichkeit der Verhandlung zur Beur
theilung des Angeklagten ſo wichtigen Prozeß oder gar Vorakten
iſt faſt ausſchließlich von Seiten des Vorſitzenden des zum Referenten
des Einzelfalles beſtimmten Richters und des von der Strafkammer
nach S 23 der Strafprozeßordnung ausgeſchloſſenen Unterſuchungs
richters denkbar angeſichts der noch immer andauernden Ueber
bürdung wenigſtens der preußiſchen Gerichte Andererſeits führt
dieſe ſtarke Beſetzung des Gerichts zu einer langſameren Erledigung
der Prozeſſe ohne daß durch ſie auch nur auf Grund der münd
lichen Verhandlung größere Sicherheit für zutreffende Urtheile

garantirt wird als wir ſie bei den Civilkammern ſchon haben und
von dem deutſchen Richtermaterial ohnehin erwarten können

Wenn wir ſo der beabſichtigten Aenderung durchaus beipflichten
ſo können wir doch nicht umhin unſere Verwunderung auszuſprechen
daß noch eine Anfrage an die Landgerichte ergangen iſt ob ſie die
Zuweiſung der Berufung an die Oberlandesgerichte oder die er
neute Verhandlung vor einer anderen Strafkammer desſelben Land
gerichts für angemeſſener erachteten Denn abgeſehen von dem
beſonders an kleineren Landgerichten nach der heutigen Organi
ſation leicht eintretenden Mangel an Richtern zu deſſen Deckung
natürlich in der Mehrzahl unbeſoldete Aſſeſſoren heranzuziehen
wären iſt es gar nicht einzuſehen weshalb nicht auch in dieſer
Beziehung die Berufung gegen Strafkammerurtheile der beſtehenden

egen Civilurtheile und Schöffengerichtsurtheile in Gemäßheit derS agrophen 71 72 123 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes gleichzu

ſtellen wäre Ferner iſt es nicht ohne Bedenken vor allem
wiederum an kleineren Gerichten gleichſtehenden Richtern eine
Autorität gegenüber ihren Kollegen wenn auch wechſelſeitig zu
verleihen Uebrigens iſt das Ergebniß der Umfrage übereiu
ſtimmend mit unſerer Anſicht ausgefallen

Jm Zuſammenhange mit dieſer Nenerung würden wir nun
eine Ergänzung des Regierungsplans dahin vorſchlagen daß unter
Aenderung der geltenden Beſtimmungen künftighin auch für die
Strafkammern eine Beſetzung mit unr drei Mitgliedern zu erfolgen
hat wie ſie für Fälle der Privatklage und der Berufung gegen
Urtheile der Schöffengerichte ſchon beſteht Der hieraus erzielte
Ueberſchuß an Richtern gegenüber den gegenwärtigen Verhältniſſen
findet eine überaus nützliche Verwendung zur Entlaſtung der
Landgerichte durch Bildung neuer Kammern wie zu der ſchon jetzt
in höchſtem Maße aber nach Einführung der Berufung noth
wendigen Vermehrung der Senate an den Oberlandesgerichten
Jm Anſchluſſe hieran hätte eine von allen Seiten befürwortete
Aufbeſſeruug der Gehälter der Richter dadurch zu erfolgen daß
insgemein die Vorſitzenden der Landgerichtskammern alſo etwa der
dritte Theil der etatsmäßigen Landrichter zu Direktoren ernannt
würden Denn indem die Stellen von Direktoren und Ober
landesgerichtsräthen um die allein der preußiſche Richter ſich be
werben darf vermehrt und gleichzeitig die Landrichterſtellen ver
mindert werden wird die Ausſicht in kräftigem Alter zu einem
ausreichenden Gehalte aufzuſteigen in einer Weiſe gewährt wie ſie
bisher noch nie ſo nah den preutziſchen Juriſten geboten war

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
wird bis Ende dieſer Woche zur Flottenrevue in Kiel verbleiben
und vorausſichtlich erſt am nächſten Sonntag Abend wieder im
Neuen Palais eintreffen Auch während ſeiner Anweſenheit in
Kiel c nimmt der Monarch die regelmäßigen Vorträge entgegen
und erledigt die laufenden Regierungsangelegenheiten Es iſt nicht
unwahrſcheinlich daß auch die Kaiſerin Ende dieſer Woche ſich
nach Kiel begiebt um dort mit dem Kaiſer zuſammenzutreffen

Ueber die geſchäftliche Behandlung der Mili
tärvorlage im neuen Reichstage herrſchen vielfach ganz
falſche Anſichten Die neu gewählte Körperſchaft kann nicht etwa

Ein gebrochenes Wort
Roman von Corony

Fortſetzung Nachdruck verboten
Während Günther von dem Verluſt und Wiederfinden

des Schlüſſels erzählte und den ganzen Vorgang ſo ſchilderte
wie er ſich ſeiner Anſicht nach abgeſpielt hatte ſchüttelte
Lichtenau mehrmals den Kopf und ſagte endlich Nein
nein das kaun ich nicht glauben Ohne mich gerade für
einen ausgezeichneten Menſchenkenner zu halten darf ich doch
behaupten daß es keineswegs ſehr leicht iſt mich zu täuſchen
Mir machte Jhr Stiefbruder den Eindruck einen durchaus
offenen und ehrenhaften Charakter zu beſitzen und ich bin
überzeugt daß ich mich nicht in ihm irrte Sie befinden ſich
offenbar auf unrichtiger Fährte

Jch finde keine andere Erklärung für dieſes räthſelhafte
Verſchwinden

Sie kommen demnach jetzt von Lundeck
So iſt es
Und
Helmuth wies die Beſchuldigung mit einer Kälte und

inem Hochmuth zurück die mich über alle Begriffe reizten
aber keineswegs überzeugten Den Jnhalt unſeres Geſprächs
kann und will ich nicht wiederholen Es ſtanden ſich eben
zwei Männer gegenüber die beide von Milde und Verſöhnlich
keit nichts wiſſen und von denen jeder den andern anklagte
m ſchweres Unrecht zugefügt zu haben Nur ſeine letzten

Worte will ich anführen Sie lauteten Unſeres Familien
amens wegen werde ich übrigens auch meinerſeits nichts

unverſucht laſſen was zur Wiedererlangung der Papiere
führen kann Lundeck iſt verkauft Es war meine Abſicht
in den nächſten Tagen Deutſchland zu verlaſſen Jetzt werde
ch die Abreiſe verſchieben An dieſe Aeußerung knüpfe

ich die Hoffnung daß mir die Schriftſtücke binnen kurzer
Friſt wieder zugeſtellt werden Meine Anſicht iſt Daß
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er ſie in der erſten zornigen Aufwallung ohne über die
Tragweite dieſer That nachzudenken an ſich nahm und nun
die erſte Gelegenheit ergreifen wird ſie in meine Hände
urück gelangen zu laſſen natürlich in einer Weiſe daßſeine Perſönlichkeit dabei aus dem Spiele bleibt

Lichtenaus Antlitz drückte unverkennbare Unzufriedenheit
aus Das ſind beklagenswerthe Verhältniſſe in welche ich
ſo plötzlich eingeweiht werde und von denen ich allerdings
nicht das Geringſte ahnte Der Verluſt dieſer Briefe die
übrigens auch Privatangelegenheiten eines Fürſtenhauſes be
handeln dem ich ſehr nahe ſtehe würde mir im höchſten
Grade peinlich ſein Jch wünſche und hoffe daher daß
Sie bald in der Lage ſind mir dieſelben unverſehrt aus
zuliefern

An Verſuchen die geraubten Schriften aufzufinden oder
wenigſtens Anhaltspunkte zu gewinnen die auf eine Spur
führen konnten fehlte es nicht Das Dienſtperſonal auch
Franz der von R zurückkehren mußte wurde einem
wahren Krenuzfeuer von Fragen unterworfen allein alle Aus
ſagen ſtimmten darinnen überein daß ſich zur genannten
Stunde niemand von ihnen in dem erſten Stockwerk des
Schloſſes befunden und ebenſowenig ein Fremder dieſes be
treten oder verlaſſen habe Mau wünſchte die Sache ſo
viel als möglich geheim zu halten Helmuth nicht minder
als Günther ſicherte den Polizeiaggenten große Summen für
den Fall einer Entdeckung zu Das Geheimniß ſchien indes
ungelichtet bleiben zu ſollen

Eines Tages äußerte Fürſt Lichtenau mit froſtigem Ton
Jch will annehmen daß die Papiere ungeleſen vernichtet

wurden und daß mithin aus ihrem Verſchwinden kein weiterer
Nachtheil hervorgehen kann Deshalb und weil Graf Eber
hard mir einſt große Dienſte leiſtete wünſche ich den ſelt
ſamen und bedanernswerthen Vorfall der Oeffentlichkeit zu
entziehen Sollte es ſich übrigens ſpäter zeigen daß ich in
der ſo eben ausgeſprochenen Vorausſetzung irrte ſo würde

ich mich gezwungen ſehen an höchſter Stelle Meldung zu
machen

Er kehrte in die Reſidenz zurück ſich nun doch der An
ſicht zuneigend Günthers Argwohn könne begründet geweſen
ſein an Auffindung eines Beweiſes dafür war allerdings
nicht zu denken

Die Nachforſchungen wurden indes mit unvermindertem
Eifer fortgeſetzt insbeſondere betheiligte ſich Helmuth mit
allen ihm zu Gebote ſtehenden Kräften daran verdoppelte
die als Belohunng ausgeſetzte Summe und hörte nicht auf
zu energiſcher Thätigkeit anzutreiben Er konnte ſich wohl ſelbſt
nicht verhehlen daß der Schein gegen ihn war und dieſer
Gedanke mußte ihm unerträglich ſein

Jn Rothenburg dem früheren Schauplatz der heiter
ſten Geſelligkeit war es ſo unheimlich ſtill und öde ge
worden wie in einem verwunſchenen Schloß Die Diener
ſchaft ging mit leiſen Schritten umher und ſprach nur
flüſternd Wie ein Alp lag es auf jeder Bruſt Als Leonie
ſich zum erſten Mal in die ſchwarzen Gewänder hüllte da
war es ihr zu Muthe geweſen als traure ſie nicht nur um
den Vater ſondern auch um ihr verfehltes Leben und um
ihr Gottvertrauen Doch aus des Kindes unſchuldigen Augen
blickte ein mahnender Engel ſie an und wenn das blond
gelockte Köpfchen ſich an ihre Bruſt ſchmiegte da wurde ihr
Herz wieder warm und weich Der ſtarre Schmerzenszug
des blaſſen Geſichtes wich einem Ausdruck ſanfter Rührung
und feuchter Schimmer begann den Blick zu umfloren

Seit jener erſten Begegnung nach dem Tode Frieſens
hatte ſie Günther keinen Vorwurf mehr gemacht Sie ver
ſchloß das herbe Leid in ihrer Seele Gerade daß ſie ſo
ſtumm und klaglos aber auch ſo kühl und unnahbar neben
ihm herwandelte weckte einen Zwieſpalt in ihm unter dem
nicht nur ſie ſondern die ganze Umgebung zu leiden hatte
Je mehr die Größe mit welcher ſie ihr nnermeßliches Leid
trug ihn niederdrückte und das Bewußtſein der eigenen
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einfach in der Berathung eines Antrags Huene fortfahren denn
für die Verhandlungen des deutſchen Parlaments gilt das Prinzip
der Diskontinnität d h die Verhandlungen jeder einzelnen
Seſſion gelten als etwas durchaus Selbſtändiges wenn ſie
auch thatſächlich an frühere Vorlagen anknüpfen Es müſſen alſo
alle Regierungsvorlagen wie Anträge der Mitglieder des Hauſes
von Neuem eingebracht werden Beſchlüſſe und Berichte
einer Kommiſſion welche dem Plenum nuterbreitet waren ſind
dagegen auch für die nächſte Seſſion maßgebend ſofern ſich inden Vorausſetzungen nichts geändert hat Die Kegierung muß

alſo eine neue Vorlage auf Grund des Antrags Huene der
demnach formell nicht mehr exiſtirt einbringen und der Reichstag
kann dieſen neuen Entwurf entweder nach der Generaldebatte der
erſten Leſung an eine Kommiſſion verweiſen oder nach der Spezial
diskuſſion der zweiten Leſung zur Abſtimmung bringen laſſen
Auch diesmal wird ſich das Schickſal der Vorlage wie des Reichs
tages nach der zweiten Leſung entſcheiden

Die Herrenhanskommiſſion für das Kommup
nalabgabengeſetz führte heute Vormittag die Berathung der
Vorlage bis g 23 ſämmtliche Abändernungsvorſchläge wurden
zurückgewieſen und die vom andern Hanſe beſchloſſene Faſſung
durchweg beſtätigt Damit ſind die Abſchnitte über die indirekten
Gemeindeſteuern und allgemeinen Beſtimmungen über die direkten
Gemeindeſteuern erledigt

Die Hamb Nachr ſagen über das Verhalten bei
den Stichwahlen Es läßt ſich nicht verkennen daß die
Dinge in einer Entwicklung begriffen ſind welche in letzter Kon
ſequenz dazu führen muß daß nur noch Sozialdemokraten
und Konſervative einander gegenüberſtehen Wer dies begriffen
hat und davon überzeugt iſt daß anf Grund dieſes Gegenſatzes
ein entſcheidender Kampf um die Macht ſchließlich doch unvermeid
lich iſt kann leicht dazu gelangen daß er ſich ſagt lieber gleich
die Frucht als erſt die Vorfrucht über die Schädlichkeit des
Sozialdemokraten kann kein Zweifel ſein ſeine Wahl befördert die
Entſcheidung und ſchafft klare Zuſtände während die Wahl eines
Freiſinnigen nur den Verlauf der Krankheit aufhält

Während die Stichwahlen in Preußen und
Sachſen im Allgemeinen am Sonnabend den 24 und in
Baiern am Montag den 26 d M ſtattfinden werden einzelne
Ansnahmen hiervon gemeldet Zu Lübeck Donnerstag und
Frankfurt a M und Elberfeld Freitag iſt noch Leipzig
Stadt gekommen wo des am Sonnabend ſtattfindenden Johannis
feſtes wegen die Stichwahl ebenfalls bereits anf Freitag 28 d M
anberaumt iſt

S n die deutſch ſozialen Antiſemiten richtet
Herr Liebermann v Sonnenberg die Bitte beider Stich
wahl Mann für Mann für denjenigen Kandidaten in ihrem
Wahlkreiſe einzutreten der ſich verpflichtet für die Heeresvorlage
zu ſtimmen Alle parteipolitiſchen Erwägungen müſſen vor der
großen Sache des Vaterlandes in den Hintergrund treten Wo ſich
in der Stichwahl zwei Gegner der Heeresvorlage gegenüberſtehen
iſt Stimmenenthaltung am Platze Insbeſondere haben wir
gar keine Urſache freiſinnigen Gegnern der Heeresvorlage gegen
Sozialdemokraten etwa zum Siege zu verhelfen

Der ſozialdemokratiſche Vorwärts ſagt die
Kartellbrüder ſpekulirten auf die grundſätzliche Gegnerſchaft der
Sozialdemokraten zum Freiſinn ſie hofften daraus bei den
Stichwahlen Kapital zu ſchlagen So entſchieden die Sozial
demokraten indeß den mancheſterlichen Liberalismus bekämpften
hätten ſie doch jetzt gegenüber den Reaktionären alles Jntereſſe
die Oppoſition gegen die Rückwärtſerei von Pfaffen Junkern undSchlotbaronen zu harten Für die Genoſſen ſei die Entſcheidung klar

Eine gemeinſchaftliche Sitzung des Evan
geliſchen Oberkirchenrathes mit dem Generalſynodal
Vorſtande wird am 23 d Mts in Berlin ſtattfinden Am
Abend vorher wird der letztere unter dem Vorſitz des ſtellvertretenden
Vorſitzenden Generalſuperintendenten D Schultze zu einer Ver
ſammlung zuſammen treten

Vor der heutigen Gerichtsverhandlung gegen
Karl Paaſch verſuchte dieſer wie ſchon kurz gemeldet ward im
Unterſuchungsgefängniß in einem Zuſtande von Exaltation ſich
die Pulsadern zu öffnen Die Verhandlung wurde auf
2 Stunden vertagt Dem Gerichtsphyſikus Mittentzweig ward die
Unterſuchung Paaſchs übergeben und erklärte der Arzt er habe
ans den Geſprächen mit Paaſch den Eindruck gewonnen daß
Paaſch völlig vom Verfolgungswahn befangen ſei und bean
tragte Paaſch zur Beobachtung auf 6 Wochen in die Charité zu
überweiſen Der Vertheidiger und Staatsanwalt ſtimmten dem zu
der Gerichtshof beſchloß die Verhandlung zu vertagen und den
Angeklagten 6 Wochen beobachten zu laſſen Die Verletzung
Paaſchs iſt eine ganz leichte

Sozial demokratiſche Anusſchreitungen ſchlimm
ſter Art werden von Potsdam gemeldet Als in der Nacht zum
Montag der große Brand im Königlichen Proviantmagazin aus
brach kamen Sozialiſten die im Hotel Charlottenhof ein Sieges
feſt feierten in Schaaren herbei und gaben ihrer Freude darüber

verzeihenden Milde die etwas ſo Tiefdemüthigendes hatte
Auch ſeiner oft leidenſchaftlich ausbrechenden Heftigkeit
ſetzte ſie unerſchütterliche Sanftmuth und Gelaſſenheit ent
gegen nur wenn er von Groll und Bitterkeit hingeriſſen
Helmuth anklagte erhob ſie abwehrend und Schweigen ge
bietend die Hand und ſagte mit dem Tone innigſter Ueber
zeugung Er hat dieſe Papiere niemals berührt Keiner
unehrenhaften Handlung iſt er fähig

Trotz des ſorgfältigſten Bemühens die Angelegenheit ge
heim zu halten konnte doch nicht verhindert werden daß ſo
manches die verſchwundenen Schriftſtücke betreffend in die
Oeffentlichkeit drang Es war daher nicht zu verwundern
wenn allerlei Gerüchte anftauchten wenn man von einem
folgenſchweren Zerwürfniß zwiſchen den Brüdern ſprach und
die ſeltſamſten Vermuthungen daran knüpfte

Helmuth gegenüber der noch in H weilte
wagte man natürlich keine ſolchen Andentungen aber den
noch verrieth ihm ein auffallend kühler Gruß des Fürſten
ein bei aller Höflichkeit zurückhaltendes Benehmen ver
ſchiedener ſeiner Bekannten daß die öffentliche Meinung den
Stab über ihn gebrochen habe Die Unmöglichkeit ſich zu
rechtfertigen erkennend chied er von der Heimath um ſein
aufregendes und gefahrvolles Wanderleben wieder aufzu
nehmen

Mehr und mehr verſank Günther von Wels in einen
Zuſtand finſterer Schwermuth der ihn veranlaßte ſich vollſtändig
von der Welt abzuſchließen um in Rothenburg zu bleiben
Er galt für krank und ruhebedürftig Man wollte von
einem bedenklichen Nervenleiden wiſſen

Jn dem Dörfchen R hatte ſich auch ſo manches ge
ändert Lena war eine gar ſtattliche Wirthin geworden
Vom frühen Morgen bis zum ſpäten Abend emſig ſchaffend
hatte ſie der vernachläſſigten Waldſchenke ein ſo üettes be

e Anſehen gegeben daß die Hoffnung die kleine
Wirthſchaft würde recht in Aufſchwung kommen wohl be

Ausdruck daß durch den Brand die Maurergenoſſen wieder
Arbeit bekämen Als dieſer Jubel 7 große Dimenſionen an
unehmen drohte verſuchte die Polizei durch eine Verhaftung die
nhe herzuſtellen Der Verhaftete ein Manrergeſelle wehrte ſich

und mußte gefeſſelt werden Jn dieſem Angenblick ſtürzten ſich
etwa 200 Männer und Weiber auf die Schnutzleute und ſuchten
unter dem Rufe Hoch die Sozialdemokratie den Ge
fangenen zu befreien Ein Arbeiter überfiel einen Schutz
mann von hinten entriß ihm den Säbel und ſtürmte davon
Während die Schutzleute dieſem nacheilten ohne ihn einholen
können gelang es dem erſten Arreſtanten zu entweichen

Kiel 20 Juni Die Mansbverflotte ging Vormittags
8 Uhr zu Uebungen in die See Der Kaiſer der um 9 Uhr in
einer Salonpinaſſe dem Hohenzollern gefolgt war begab ſich um
10 Uhr an Bord des Flaggſchiffes Baden

OeſterreichUngarn
Wien 20 Juni Nach verläßlichen Jnformationen aus

Abgeordnetenkreiſen muß es als feſtſtehend erachtet werden daß
zwiſchen dem hieſigen und dem Petersburger Ans
wärtigen Amte hinſichtlich der zukünftigen Balkau
politik Oeſterreichs und Rußlands insbeſondere wegen Bul
garien vor Kurzem eine wenn auch nicht poſitive ſo doch relative
Verſtändigung n ehe und daß der Paſſus über die
gebeſſerten Beziehnngen Oeſterreichs zu Rußland der in der Thron
rede enthalten war eine Andeutung hierauf ſein ſollte Als Folge
dieſes wichtigen Ereigniſſes wird in jnngezechiſchen Kreiſen jetzt
bereits die Parole ausgegeben daß beim Wiederzuſammentritt des
Reichstages die juungezechiſchen Abgeordneten weniger ſchroff gegen
die Regierung auftreten ſollen

Der Wiener d zufolge hat der Kaiſer den Fürſt
biſchof von Breslan Kardinal Dr Kopp zum Stellvertreter
des ſchleſiſchen Landeshanptmannes im ſchleſiſchen Land
tage ernannt

Prag 20 Juni Jm Duxer Branunkohlenrevier brach ein
Strike aus Auf den meiſten Schächten von Dux Bilin und
Ladowitz iſt die Arbeit eingeſtellt Für heute Abend erwartet man
einen allgemeinen Strike Der Strike betrifft unter Anderem je
wei Schächte der Brüxer Bergban Geſellſchaft und des Duxer
ohlenvereins

Schweiz
Bern 20 Juni Wie ſchon kurz berichtet ward verſuchten

hier am Montag ſchweizeriſche Arbeiter italieniſche
Arbeiter mit Gewalt von den Bauplätzen zu vertreiben Es
kam hierbei zu heftigen Zuſammenſtößen bei welchen
gegen 100 Perſonen darunter mehrere Schutzlente ver
wundet wurden 80 Perſonen wurden verhaftet Gegen
Abend ſammelte ſich vor dem Haftlokal eine große Menge richtete
gegen dasſelbe einen lebhaften Steinhagel und verſuchte die
Thür zu erbrechen Die Polizei welche wiederholt Ausfälle machte
wurde hierbei von der Menge mit Steinwürfen empfangen Hierauf
hieben die Polizeimannſchaften mit dem Säbel ein Aus Luzern
war Militär geſchickt worden welches während der Nacht einge
troffen iſt Die Regierung hat ferner ein Jufanteriebataillon und
eine Schwadron Kavallerie zur Aufrechterhaltung der Ruhe auf
geboten Die Aufregung dauert fort Der Platzkommandant er
läßt einen Aufruf in welchem er zur Ruhe auffordert, Die
italieniſche Geſandtſchaft fordert die Aufſtellung eines Gendarmerie
poſtens damit die Sicherheit der italieniſchen Arbeiter nachdrück
licher gewahrt werde

Frankreich
Paris 20 Juni Nach längerer Ruhe hat es in der

Deputirtenkammer wieder einmal ſehr ſtürmiſche Szenen
gegeben welche von den beiden bonlangiſtiſchen Kampfhähnen
Déronulède und Millevoye angerührt wurden die den im
Panamafkandal ſo arg blosgeſtellten radikalen Führer Chemenceau
offen der Käuflichkeit beſchuldigten Der Beſchuldigte forderte ſeine
Aukläger zum Duell die indeſſen die Herausfordernug ablehnten
Die Zeitungen konſtatiren die Haltung der republikaniſchen Kammer
mehrheit welche nicht die geringſte Miene gemacht habe Clemencean
vor den gegen ihn erhobenen Beleidigungen zu ſchützen komme
einer endgiltigen moraliſchen Hinrichtung dieſes lange Zeit ein
flußreichſten Abgeordneten gleich

Der Miniſterrath beſchäftigte ſich mit der von Mille
voye angekündigten Aufrage über den Stand der Unter
handlung zwiſchen Frankreich und England betreffs
Ausliefernng des Kornelins Herz Wie verlantet würde
der Miniſter des Auswärtigen Develle und der Jnſtizminiſter
Gusrin in Beantwortung der Frage erklären daß die jetzige
Regierung nachdrücklich die wegen der Auslieferung eingeleiteten
Verhandlungen fortgeſetzt habe und auch nicht einen einzigen Tag
ſie aus dem Auge laſſen werde Die Aunslieferungsverhandlungen
danern fort

rechtigt ſchien

junge Weib mit den ſchwarzen Zöpfen und blitzenden Augen
zu beobachten wenn es von dem röthlichen Schein der
Flamme überſtrahlt am Herd ſtand oder unermüdlich
arbeitend die runden braunen kräftigen Arme regte dabei
ſingend und lachend daß die zwei Reihen prächtiger ſchnee
weißer Zähne zwiſchen den kirſchrothen Lippen ſchimmerten

Franz Edner brachte auch Luſt und Liebe zu dem neuen
Beruf mit und ließ es an Fleiß und gutem Willen nicht
fehlen aber ſo recht nach Wunſch wollte die Sache trotzdem
nicht gehen Man vergaß es ihm nicht daß er in früherer
Zeit für einen der ſchlaueſten und verwegenſten Wilderer
gegolten hatte und hegte Mißtrauen Jäger und Oekonomen
mieden den Eber ſo verlockend ſich das weißgeſtrichene
Haus mit den blanken Feuſterſcheiben auch ausnahin und
nur ſpärlich kamen die Gäſte

Es wird ſchon anders werden tröſtete Lena als ein
Jahr verfloſſen war und ein kleines liebliches Geſchöpf mit
flaumweichen rothbraunen Löckchen in der bunt bemalten
Wiege lag

Daun muß es aber bald geſchehen oder mir reißt die
Geduld murrte Franz Was hilft s ein ordentlicher
Menſch zu ſein wenn einem Keiner traut Gar oft iſt
mir s geweſen als müſſe ich nach der Flinte greifen und
einem Rehbock auflanern ſo mitten im Wald iſt die
Verſuchung groß aber ich hab widerſtanden weil mir s
Ernſt war mit dem guten Vorſatz Künftig nehm ich mein
Gewehr und

Das thuſt Du nicht Schon wegen der Gretel geb ichs
nicht zu rief das junge Weib Mit dem Wildern hat s
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Die ausſtändiſchen Pariſer Kutſcher riefen heute
ſchwere Unrnhen hervor 4000 von der Arbeitsbörſe kommende
Kutſcher überfielen auf dem Bonlevard Voltaire die
Pferdebahnwagen und hinderten die Weiterfahrt Zwiſchen
den Ruheſtörern und den Poliziſten kam es Hand
gemenge wobei zahlreiche Verwundungen ſtattfanden
Der Gemeinderath hewilligte geſtern für die Strikenden10000 Franes alte nur ſolchen MiethsDas Strikeſyndika g
kutſchern den Verkehr welche auf
Zahlung von zwei Francs zum Strikefond t
erheben Jm Publikum herrſcht große Entr
die Pollzei und die Regierung dieſe Vergewaltigung der arbeits
willigen Kutſcher dulden Ein Strike der Omnibuskutſcher
gilt gleichfalls als bevorſtehend

reLondon 20 Juni Das Kabinet beſchloß keine Maß
regeln zur Beſchleunigung der Einzelberathung in der HomeRule Bill zu rer Der Herzog von Devonſhire er
klärte die Seſſion würde vollſtänd vergeudet ſein für den ver
geblichen Verſuch die Home Rule Bill durchzuführen welche das
Oberhaus doch nie genehmigen würde Nach den kemgen
des Redners kämpft Giadſtone einen hoffnungsloſen Kampf

Kleine Chronik
Leipzig 20 Juni Diebſtahl Eln im Pfaffendorfer Hofbereits ſeit Mugrem verübter Sehegbt iſt erſt dieſer ge entdeckt

worden In genanntem Hof ſtand ſeit der Abreiſe der Beduinen
truppe ein verſchloſſener Reiſewagen welcher eine Parthie verſchiedener
Effekten aus der S an Kung enthielt ſo einen werthvollen
Toilettenkaſten von Schildpatt im Werthe von 15000 Mk ſodann eine
Anzahl neuer Feze mehrere alte Handfeuerwaffen und 50 Stück Roſen
ölfläſchchen Der Diebſtahl wurde erſt jetzt nachdem der Beſitzer der
Gegenſtände von einer Reiſe zurückgekommen iſt entdeckt

Berlin 20 Juni Jlluſtrator W Scholz 4 Wilhelm
Scholz iſt heute Morgen um 7 Uhr in der Kolonie Grünewald wohiner ſeit einem Jahr i zurückgezogen halte ſanft entſchlafen Der
Tod erlöſte ihn von ſchwerem hoffnungsloſeim Leiden Zwelundvierzig
Jahre hindurch hatte Scholz faſt d allein die Jlluſtrationen zum
Kladderadatſch gezeichnet erſt im re 1890 zwangen Alter

und zunehmende Krankbelt ihn ſeine Thätigkeit einzuſtellen Er war
lange Zrit der erſte Künſtler in ſeinem Fach und als Menſch ſeiner
Liebenswürdigkeit wegen allbekannt und belſebt Er ſtarb im 68 Lebens
jahrede Stade 29 Jum Hinrichtung Heute hat hier Scharfrichter

Reindel aus Magdeburg den vom Schwurgerichte hier am 9 Novemberv J wegen Raubmordes zum Tode verurtheilten Dienſtknecht
Handt bingerichtet

Retzſchkan Voigtl 20 Juni Verhaftung Hier ſind die
g geitmweſhe Eheleute weil ſie ihr zwei Wochen altes Kind im

etie erdrückt haben verhaftet worden

r Arbeitsbörſe gegen
lich ein Abzeichen

Die durch den Brunnenbau r Erdſenkung bethg bereits
mehr als ein Meter Zerſtört ſind bis jetzt 28 Häuſer 80 Familien
mußten ihre Wohnungen räumen Pioniere ſind zur Hilfeleiſtung ein
getroffen Heute früh gegen 4 Uhr ſtürzte das Straubelſche Haus in
ſich zuſammen und jeden Augenblick erwartet man den Einſturz von
anderen Häuſern in der o und Kleinen Kirchenſtraße Der

andel ſtockt Ohne Beihilfe des Staates wird ſich die Stadt nur
chwer erholen können

Shuigeberg i Pr 20 Juni Duell Am Sonnabend
Nachmittag fand ein Duell in dem Walde bei Heinrichswalde zwiſchen
dem Rechtsanwalt Schimmelpfennig und dem Amtsrichter Mantey
aus Heinrichswalde ſtatt Schimmelpfennig erhielt einen lebensgefähr

z Schuß in die Bruſt Der Grund zum Zweikampf iſt politiſcher
atur

Nordhauſen 20 Juni Sinken der Fleiſchpreiſe Die
große Trockenheit die nun ſchon ſeit Wochen hier herrſcht drückt die
Fleiſchpreiſe dermaßen herunter daß hier h das Pfund Kalbfleiſch 30
das Pfund Rindfleiſch 40 bis 45 Pfg koſtet Die Landleute ziehen
Hornvieh nicht mehr groß und beginnen bereits des ausgewachſenen
Viehes ſich zu entäußern Die Zuſtände werden immer bedenklicher

Mannheim 20 Juni Mordverſuch Jn Kirchheim
verübte in Folge verſchmähter Liebe der 19 jährige Cigarrenmacher
Wendelin Vogelbacher einen Mordverſuch an der 22jährigen
Roſa Kettemann

Diiſſeldorf 20 Juni Ein ſcheußliches Attentat Das
l jährige Töchterchen einer hierſelbſt wohnenden Familie iſt am Sonn
abend Mittag in Abweſenheit ſeiner Eltern einem ſcheußlichen Attentat
zum Opfer gefallen Der Verbrecher ein hieſiger Kolporteur iſt be
reits ermittelt und verhaftet das Mädchen an den ihm von dem Scheu
ſal beigebrachten Verletzungen inzwiſchen geſtorben

Hanau 20 Juni Eine tauſendjährige Eiche Dieallen Beſuchern Wllhelmsbads wohibekannte ſog tauſendjährige
Eiche ein alter ehrwürdiger Baumrieſe iſt vorgeſtern Abend offenbar
in Folge von Brandſtiftung vollſtändig abgebrannt Durch den
weithin leuchtenden Feuerſchein wurde die Feuerwehr von Keſſelſtadt
alarmirt doch gelang es nicht den wie Zunder brennenden ungeheuren
Baum zu retten

Wiesbaden 20 Juni Feuer in einer Jrrenanſtalt
Jn der Naſſauiſchen Provinzial Jrrenanſtalt Eichberg brach letzte
Nacht ein Feuer aus das faſt den ganzen Frauenbau zerſtörte
Alle Jnſaſſen wurden gerettet und vorläufig anderweit untergebracht
Die Urfache iſt wahrſcheinlich ein Blitzſchlag

anders vielleicht über dem grotzen Waſſer drüben wo mein
Vetter Willmann der Farmer lebt Jch will einmal an
ihn ſchreiben

Das thn vorlänfig bleiben wir aber da Mit dem
kleinen Kind mag ich nicht übers Meer fahren und den
Eber bringen wir ſchon doch noch in die Höh

Unwillige Worte murmelnd ging Franz wieder an ſeineArbeit Lena hatte doch jetzt un auf ihn gewonnen

Auch ſpäter kam es noch oft zu böſen Auftritten mit
dem gereizten ungeduldigen Mann doch immer gelang es
ihr ihn nachgiebig zu ſtimmen

Endlich als abermals ein Jahr vorübergezogen wurde
das Vorurtheil doch ſchwächer

Die Eberwirthin iſt eine brave energiſche Frau und
leidet nicht daß verdächtiges Volk in der Schenke einkehrt
hieß es Allmählich vergrößerte ſich die Zahl der Gäſte
und daß jeder mit dem Vorſatz wieder zu kommen fort
ging dafür ſorgte die Lena ſchon

Ueber alle Vegriffe reizend war der Wirthin Töchterchen
anzuſehen es glich ganz der frühverſtorbenen Tilla Dieſe
Aehnlichkeit mochte der Grund ſein daß Afra die gemeint
hatte nichts mehr auf der Welt lieben zu können nnendliche
Zärtlichkeit für die Enkelin fühlte Um des niedlichen Ge
ſchöpfchens willen machte ſie täglich den weiten Weg nach
der Schenke Wer ihr begegnete kehrte wieder um oder
ſuchte ſich einen Seitenpfad denn ſie erſchien wie eine finſtere
Schickſalsnorne und man meinte ihr Blick bringe Unglück
Hob ſie aber Gretel empor dann hellte ſich ihr düſteres
Geſicht auf als bräche plötzlich die Sonne zwiſchen Gewitter
wolken hervor So vorſichtig als wäre es ein Wachs

auf immer und ewig ein End Wenn Du Dir nichts zu
ſchulden kommen läßt werden die Leute ſchon einſehen daß
ſie Dir unrecht thun

Lange wart ich nimmer auf ihre gute Meinung
Geht s hier nicht ſo verſuchen wir unſer Glück lieber wo

püppchen und könne jeden Augenblick zerbrechen trug ſie
das ſüße drollige Ding das die roſigen Aermchen furchtlos
um ihren Hals ſchlang in der Stube herum und ſang ihm
leiſe fremdklingende Lieder vor

Fortſetzung folgt

ſtung darüber daß

Schueidemühl 20 Juni Zur Vrunnenkataſtrophe
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daten zu wählen welche die meiſten Stimmen erhalten haben

Donnerstag
le ie r du Fef20 Juni Zugententgleiſte vor dem Gute e V n nach

rſonen ſind
München 20 Juni Maſſenerkrankun en imInfanterie Leibregiment werden in einer den N Nachr zu

ngenen authentiſchen Mittheilung als T v us erklärt Symptome
r Nahrungsmittel Jntoxikation fehlen beſtimmte Aufſchlüſſe über
Krankheitsurſache fehlen ebenfalls Die Urſachen liegen vermuthlich

im Untergrunde der Kaſerne Am Typhus erkrankt ſind 266 Soldaten
ſtorben ſind 11 Ein Theil liegt noch ſchwer erkrankt der größere

heil ſei in en Geneſung auch ſeien keine Neuzugänge zu ver
nen Außerdem ſei eine erh bliche Anzahl von Mannſchaften an

t Ein Civiliſt der die Kranken im Lazareth be
üchte iſt gleichfalls am Typhus erkrankt

Znaim Mähren 20 Juni Mord in der Kaſernue Hier
gt der Jnfanteriſt Prax des 99 Jnfanterieregiments in der Burg

rne im Mannſchaftszimmer mit ſeinem Gewehre ſeinen Zugführer
ohann Chriſt während dieſer im Bette ſchlief von rückwärts er
choſſen Die Kugel drang dem Chriſt durchs Herz durchbohrte noch
ein linkes Handgelenk und blieb dann in der Wand ſtecken Der
Führer der ſeit zwei Jahren dient und erſt vor Kurzem befördert

rden iſt war ſogleich todt Jn dem Zimmer befanden ſich noch drei
nn welche von dem Vorhaben des Jnfanteriſten Prax keine Ahnung

ten Der Jnfanteriſt hat den Mord angeblich wegen ſchlechter
ehandlung von Seiten des Führers verübt

Rechenſchafts
legung

Palermo 20 ni Gefährliche
Vorgeſtern erſtattete der Deputirte Paternoſtro vor

ſeinen Wählern in Corlegone ſeinen Rechenſchaftsbericht da feuerte
ein Wahnſinniger plötzlich gegen ihn fünf Revolverſchüſſe ab
x ro blieb unverletzt allein ein Wähler wurde getödtet und
rei wurden ſchwer verwundet

Athen 20 Juni Eine bedeutende archäologiſche Ent
deckung Am Kopaisſee in Böotien wurden von einem Mitgliededer franzöſiſchen archäologiſchen Schule die Grundlagen eines

roßen Palaſtes ähnlich dem von Schliemann entdeckten Palaſt
Tiryns aufgefunden Der Palagſt gehört der Zeit der mächtigen

Dynaſtie Minyas an die einſt in Böotien blühte Es iſt anzunehmen
daß bei dieſer Gelegenheit wichtige Reſultate über die älteſte griechiſche
Kunſt und Kultur gewonnen werden

Lokales
er Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangahe geſtattet

Halle 21 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 22 Juni d J Nachmittags

5 Uhr im Magiſtrats Sitzungsſaale
Tagesordnung

1 Koſtenbewilligung zur Planierung der Erdmaſſen auf der Wieſe
am Hoſpitalgrundſtück

2 Desgl zur eigen des Saalufers am Hoſpitalgrundſtück
3 Erweiterung der ſtädtiſchen Waſſerwerksanlage
4 Annahme eines Legats

Feſtſetzung eines Beitrages zu den Durchbruchskoſten der
kl Ulrichſtraße
Koſtenanſchläge für bauliche Herſtellungen zu Cap XIV und XI
des Haushaltplanes
Eröffnung von 9 neuen Flage und Anſtellung von 7 Lehrern
und 2 Lehrerinnen bei den ſtädtiſchen Elementarſchulen
Penſionirung des Rektor Marſchner
Verlängerung der Straßen und Stadtbahn Geleiſe auf dem
Bahnhofe

d eines überdachten Ankleideraumes für das Männer

v J D

1

reibad in den Pulverweiden
11 Errichtung eines ſtädtiſchen Frauen Freibades
12 Nochmalige Berathung

8 FriedhofJnſpektoren
wegen definitiver Anſtellung der

13 Anlage einer Telegraphenverbindung für FernſprechbetriebWege dem Gulerbahnhof und dem ſtädtiſchen Schlacht und

ehhof
14 Annahme eines Legats
15 Herſtellung einer Waſch und Bade Einrichtung im Aſyl für

bdachloſe

Die Beſtimmungen über die Stichwahlen lauten wie folgt
12 des Reichswahlgeſetzes Stellt bei einer Wahl eine abſolute

timmenmehrheit ſich nicht heraus ſo iſt nur unter den beiden Kandi
Bei

Stimmengleichheit entſcheidet das Loos S 28 des Reglements Hat
ſich auf einen Kandidaten die abſolute Mehrheit der in dem Wahlkreiſe
abgegebenen giltigen Stimmen vereinigt ſo wird derſelbe als gewähltroklamirt e ſich eine abſolute Stimmenmehrheit nicht herausgeſtellt

o hat der Wahlkommiſſar die Vornahme einer engeren Wahl zu ver
anlaſſen 29 Der Termin für die engere Wahl iſt von dem Wahl
kommiſſar feſtzuſetzen und darf nicht länger h werden
als höchſtens 14 Tage nach der Ermittelung des Ergedniſſes der erſten
Wahl S 30 Auf die engere Wahl kommen nur diejenigen beiden
Kandidaten welche die meiſten Stimmen erhalten haben Sind auf
mehrere Kandidaten gleich viele Stimmen gefallen ſo entſcheidet das
Loos welches durch die Hand des Wahlkommiſſars gezogen wird darüber
welche beiden Kandidaten auf die engere Wahl zu bringen ſind Jn der
wegen Vornahme der engeren Wahl nach Vorſchrift des S 8 des Regle
ments zu erlaſſenden Bekanntmachung ſind die beiden Kandidaten unter
denen zu wählen iſt zu benennen und es iſt ausdrücklich darauf hinzu
weiſen daß alle auf andere Kandidaten fallenden Stimmen ungiltig
ſeien S 31 Die engere Wahl findet auf denſelben Grundlagen und
nach denſelben Vorſchriften ſtatt wie die erſte Insbeſondere bleiben
die Wahlbezirke Wahllokale und die Wahlvorſteher unverändert ſoweit
nicht eine Erſetzung der letzteren oder eine Verlegung der Wahllokale
nach dem Ermeſſen der zur Beſtimmung hierüber nach den S 6 und
8 des Reglements berufenen Behörden geboten erſcheint Dergleichen
Abänderungen ſind nach Vorſchrift des à des Reglements bekannt zu
machen ohne daß jedoch hierfür oder für die rückſichtlich der engeren
Wahl ſonſt erforderlichen Bekanntmachungen die dort feſtgeſetzte Friſt
eingehalten werden braucht Auch iſt die Beſcheinigung darüber daß
die erwähnten Bekanntmachungen in ortsüblicher Weiſe erfolgt ſind
nicht auf der Wählerliſte zu ertheilen ſondern von den Gemeinde
vorſtänden den Wahlvorſtehern noch vor dem Wahltermine beſonders
einzureichen Bei der engeren Wahl ſind dieſelben Wählerliſten anzu
wenden wie bei der erſten Wahlhandlung Sie ſind zu dieſem Zwecke
von den Wahlakten zu trennen und den Wahlvorſtehern zuzuſtellen
Eine wiederholte Auslegung und Berichtigung derſelben findet nicht
ſtatt S 32 Tritt bei der engeren Wahl Stimmengleichheit ein ſo
entſcheidet das Loos welches durch die Hand des Wahlkommiſſars ge
zogen wird

Eine ſchwere Schädigung der Laubhölzer hauptſächlich
der Linden in Folge der gegenwärtigen Witterung macht ſich jetzt
da der eine unſerer mit Linden bepflanzten Promenaden paſſirt

ich Geht man zur Mittagszeit etwa im Schatten der Bäume
die Alte Promenade entlang ſo hat man des öfteren das Gefühl als

ob einzelne Regentropfen herabfielen Unter den Bäumen aber finden
ch zahlreiche dichte Spuren von Tropfen die bald getrocknet ein

milchartiges Ausſehen hinterlaſſen während die Blätter der Bäume
auf ihrer oberen Fläche wie friſch lakirt oder übergoſſen erſcheinen und
chlaff an den Blattſtielen herabhängen Offenbar iſt dieſe auffällige
krankhafte Erſcheinung zuzuſchreiben der zerſtörenden Arbeit von Myriaden

nſekten welche die unteren Blattflächen vollſtändig beſetzt halten
iſt zu befürchten daß wenn nicht bald durch dauernde Niederſchläge

die Bäume neu gekräftigt werden eine ungewöhnlich frühe Entlaubung
derſelben eintritt

Concert Wir machen unſere Leſer darauf aufmerkſam daß
das Enſemble Berliner Bühnenmitglieder heute Mittwoch
Abend das letzte humoriſtiſche Concert im Wintergarten veranſtaltet

Badelalkcen

P Unternehmungen die größten Reiſen gemacht und überall glän

Froſirſanatſeher hadeamſge Kurr an

Der blllige ſeste Preise

Paſwalmuße Direktor Eduard Strauß wird am 4 und
5 Juli hier im Prin z Carl mit ſeiner ganzen Kapelle concertirenund bringt in dieſem Concert acht Novitäten ernſten wie heiteren
Genres zur Aufführung Die Kapelle Strauß hat unter allen n

zende Er
olge errungen Sie hat den größten Theil Europas und 61 Städte

von Amerika berührt Die Kapelle beſteht jetzt ſeit der Gründung durch
Johann Strauß Vater ſiebzig Jahre Unter der Leitung ihres gegen
wärtigen Chefs ſteht ſie ſeit 31 Jahren

Eine türkiſche Kapelle Jm Germania Garten
concertirt ſeit Montag eine türkiſche Janitſcharen Kapelle in Gala
Uniform unter Direktion des Herrn Muſikdirektor E Wittig die
Leiſtungen der Kapelle ſollen ſehr anerkennenswerthe ſein ſodaß der
Beſuch dem Publikum zu empfehlen iſt

Verhängnißvoſler Sprung Geſtern Vormittag enſtand vor
dem Grundſtücke Gartengaſſe 6 ein Menſchenauflauf dadurch daß
von Seiten eines Wohnungsinhabers der Abführung zweier übel be
leumundeter Frauensperſonen den damit betrauten Kriminal
beamten energiſcher Widerſtand entgegengeſetzt wurde Während es
gelang eine der beiden Dirnen abzuführen ſchwang ſich die andere
die ledige Verkäuferin Bönicke ans Erfurt vor den Augen der Be
ganten blitzſchnell in ein Fenſter der in der erſten Etage belegenen

r wer ſtürzte ſich von falſcher Scham getrieben mit der Abſicht
ſich den Tod zu geben auf den erſten of hinab wo ſie zwar
noch lebend aber ſchwer verletzt aufgefunden wurde Die kühne
Eppinaerin hatte außer einem Knieſcheibenbruche noch einen
Eillenbogenbruüch und mehrfache andere weniger erhebliche Ver
letzungen davongetragen Sie mußte der Klinik zugeführt werden

Sterbefälle Vom 11 bis 17 Juni ſtarhen in Halle an
Lungenentzündung 7 Waſſerſucht 1 Jungeſchwindſuch 6 Abzehrung 3
Krämpfe 3 Fetitherz 1 Epilepſie 1 Mehrfachen Knochenbrüchen 1
Ruhr 1 Maſern 2 Schlagfluß 1 Lebensſchwäche 1 Tuberk Hirnhaut
entzündung und Darmkatarrh 1 Lungenkatarrh 1 Leberkrankheit und
Waſſerſucht 1 Entkräftiung 1 Sturz aus dem Fenſter 1 Lungenver
eiterung 1 Diphtherie 2 Altersſchwäche 1 Brechdurchfall 8 Schwäche 2
Furunkuloſe 1 Erhängung 1 Bauchfellentzündung 1 Lungenödem 1
Gebärmutterkrebs 1 Gehirnlähmung 1 Herzlähmung 1 Zuſammen
49 Fälle darunter befinden ſich 6 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbene Ortsfremde

Von einem hochgradigen Krampfanfalle betroffen wurde
geſtern Nachmittag auf dem Roßplatze der Gürtler Aehle von hier
Derſelbe wurde nach der Klinik transportirt

Aus dem Vereinsleben
Der III kommunale Wahlbezirks Verein hält am morgigen

Donnerstag Abend im Glauchaiſchen Schießgraben ſeine General
verſammlung ab Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte
Jahresbericht Rechnungslegung und Prüfung derſelben Wahl von
4 Vorſtandsmitgliedern Ferner Fehlerhagfte Buchführung der Stadt
über Polizeiſtrafen Vortrag des Herrn Thurm über Schlachtehaus
Angelegenheiten Verſchiedenes

J ugs der Umgebung
Bruckdorf 20 Juni Goldene Hochzeit Vergangenen

Sonntag feierte das Bahnwärter Lippke ſche Ehepaar das Feſt ſeiner
goldenen Hochzeit Um 1 Uhr vollzog in der Kirche zu Dieskau Herr
Paſtor Paaſche die Einſegnung des Jubelpaares das ſich den Um
ſtänden nach in körperlicher und geiſtiger Friſche beſindet

Roitzſch 20 Juni Erſt och e Sonntag wurde der
Gärtnereibeſitzer Meinhardt von einem Manne den er zur Ruhe
verweiſen mußte ſo unglücklich in den Unterleib geſtochen daß er bald
nach ſeiner Aufnahme in das Bitterfelder Krankenhaus verſtarb

Krimpe 20 Juni Evangeliſcher Bund Vorgeſternhielt der Gerbſtädter Zweigverein des Evang Bundes vierſelbſt eine

Verſammlung ab Pfarrer Klintzſch Müllerdorf hielt einleitend eine
Anſprache über Offbg 8,11 Dr Fey der Generalſekretär des Bundes
ſprach über die Aufgaben des Bundes namentlich mit Rückſicht auf die
evangeliſchen Deutſchen im Auslande Der Schriftführer des Ziweig
vereins Lehrer Müller Schochwitz erſtattete den Jahresbericht Der
Vorſitzende Pfarrer Schaefer Schochwitz beleuchtete vom Standpunkte
des Bundes aus die bei den Reichstagswahlen zu Tage getretene Ge
fammtlage Rittmeiſter G Nette Beeſenſtedt brachte das Kaiſerhoch
aus Die Mitgliederzahl beträgt 278 wird aber noch weiter wachſen
wenn endlich die längſt erbetenen Verſammlungen in dem nördlichen
Theile der Ephorie Gerbſtädt ſtattfinden können was bis jetzt die
Kräſte des Zweigvereins überſtieg

Wolferode 20 Juni 40jähriges Stiftungsfeſt Ein
ſeltenes Feſt ſteht unſerm freundlichen Dorfe bevor Ein Zeitraum
von 40 Jahren iſt dahin gegangen ſeit der Gründung des Geſang
Vereins Liedertafel in Woilferode Schon jetzt werden Vor
bereitungen getroffen zu der Feier ſeines 40 jährigen r welche
am 25 und 26 Juni ſtattfinden ſoll Bei dieſer Feier werden 800 bis
400 auswärtige Sänger mitwirken

Siebigerode 20 Juni Mißgriff Als nach Schluß derReichstagswahl der Wahlvorſteher H Püſchel die Wahlzettel verlas

fand man ſtatt eines Wahlzettels eine Rechnung von der Firma
Fr Jeſau vor Der Empfänger derſelben Herr welcher bei der
Wahlhandlung zugegen war gewahrte jetzt zu ſeinem Schrecken daß er
ſtatt des Wahlzettels dieſe Rechnung an den Wahlvorſteher abgegeben
hatte Unter allgemeiner Heiterkeit wurde die qu Rechnung in die
Rubrik der ungiltigen Stimmzettel eingetragen H G nahm ſeinen
Wahlzettel bis zum nächſten Mal wieder mit nach Hauſe

Querfurt 20 Juni Epidemie Seit einiger Zeit herrſchen
hier unter den Kindern Maſern und Scharlach Die Krankheiten treten
bis jetzt nur in einigen Fällen bösartig auf

Laucha 20 Juni Unfall Der Schmiedemeiſter R fuhr
geſtern mit einer in Weißenfels gekauften Kuh nach Hauſe als dieſe
plötzlich wild wurde und durchging Ein hinten auf dem Wagen be
findlicher Knabe fiel herab blieb aber init der Kleidung am Wagen
hängen ſodaß er eine kurze Strecke mit fortgeſchleift wurde glücklicher
weiſe aber außer einigen Abſchürfungen und zerriſſenen Kleidern feine
Verletzung erlitt Der Eigenthümer welcher das wildgewordene Thier
bändigen wollte kam hierbei zu Falle und erlitt einige Verletzungen

Erfurt 20 Juni Telephonanlage Staatsſekretär
v Stephan genehmigte die Telephonanlage zwiſchen Erfurt Halle
und Leipzig

Standesamtliche RNachridhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
20 Juni Der Bahnarbeiter Hermann Landmann und Clara Sendke

Thurmſtraße 1 und Geiſtſtraße 29 Der Handarbeiter Rudolf Hemer und
Jda Göttler Moritzkirchhof 3 und Steg 15 Der Mechaniker Adolf Gille
und Marie Gallaſch Leipzig und Dachritzgaſſe 9 Der Gärtner Richard
Behrendt und Friederike Möbius Karlsfeld und Halle Der wiſſenſchaft
liche Lehrer Friedrich Bormann und Bertha Sander Halle und BerlinDer Poſt ſiſtent Wilhelm Müller und Gertrud und Gröbzig

Der Kutſcher Wilhelm Scholz und Auguſte Knoll Mauer und Ober
langenau

Geboren
20 Juni Dem Büreau Vorſteher Johannes Fiedler ein S Friedrich Karl

Streiberſtraße 34 Dem Schiffer Auguſt Hoffmann ein S uguſt Willy
Breiteſtraße 18 Dem Schuhmacher Adolf Matthias Zwill Otto Hans
und Ernſt Kurt Saalberg 2 Dem Handarbeiter Gottfried Leopold ein
S Friedrich Paul Lindenſtraße 74 Dem Kunſthändler Lang
hammer eine T Eliſe Anna Liebenauerſtraße 167 Dem Schloſſer Auguſt

trauß ein S Willy Max FritzReuterſtraße 12
Geſtorben

20 Juni Des Handarbeiter Karl Tänzer T Bertha 15 J Des Hand
arbeiter Arigur Künſtling S Richard 1 Thorſtraße 30 Jda Wede
kind 31 Klinik Wittwe Emilie Deudeloff geb Gebhardt 85 Streiberſtraße 4 Des Handarbeiter Hermann Nothe T Jda 1 S Spive 15
Der Füſilier Otto Seiffert 25 Garniſon Lazareth Des Heilgehilfen

W

Grosse Auswahl

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 22 Juni Seite 8e h AnSparmann S annes 1 Gütchenſtraße 17 Des irnſt Maye T Emma Tholuckſtraße 4 Der Maſchinenheizer lThiele do J Bareteake 17

Vermiſchtes
Kühne Spitzbuben Vor einigen Tagen wurde in Mailand

der Falſchmünzer und Maler Hector Salvatori verhaftet und ein
eſteckt Am darauf folgenden Tage gegen 10 Uhr Morgens erhielt
zittwe Marazzini in deren Behauſung der Vorgenannte ein

Zimmer gemiethet hatte den Beſuch eines ſchneidigen Herrn begleitet
von zwei Jndividuen welcher ſich als Polizei Kommiſſar ausgab und
erklärte daß er in der Kammer des Falſchmünzers ſowie in den übrigen
Wohnungsräumen der Frau eine Hausſuchung zu halten beauftragt
ſei Jch hoffe ſagte der Herr in ernſtem und würdigem Tone da
ich bei Erfüllung meiner Amtspflicht Gewalt nicht anzuwenden haben
werde Erſchrocken ließ die Wittwe Marqzzini den angeblichen Polizei
Kommiſſar mit ſeinen zwei Agenten in ihre Wohnung herein undſofort erfolgte die Hausſuchung Bald hatte der Kommiſſar im Schub
laden eines Schrankes eine Summe von 1000 Lire in Banknoten und
Silbermünzen entdeckt und er erklärte der Frau er habe die An
weiſung dieſe Summe in Beſchlag zu nehmen da das in der Wohnung
vorhandene Geld auf ſeine ch geprüft werden müſſe Jnzwiſchen
war ein Koſtgänger der ittwe Marazzini ein Polizei
Kommiſſar a hinzugekommen und beide Herren ſtellten ſich
einander vor Um den peinlichen Beſuch ſo viel als möglich abzukürzen
war dem Poliziſten der geweſene Poliziſt bei der Hausſuchung be
hülflich Dieſe übrigens war bald beendet und nachdem der Beamte
das Geld in ein Convert geſteckt und dieſes verſiegelt hatte entfernteer ſich mit höflichem re ſammt ſeinen beiden Vgenten Als am
Abend die Frau auf die Prätur ging um ſich nach ihrem Gelde zu
erkundigen erfuhr ſie daß man dort von der ganzen Geſchichte nichts
wußte und daß ſie das Opfer eines geriebenen Spitzbuben geworden

Er merkte die Abſicht Gattin O John Du glaubſt
gar nicht wie ich Dich liebe Gatte nach ſeinem Portemonnaie
greifend Wie viel ſoll es diesmal ſein

Ein Ohrenzenge Richter Sie haben alſo geſehen wie
der Angeklagte Jhrem Freunde auf den Kopf ſchlug Zeuge

ſehn hab i nix Herr Richter dzug war s finſier aber hbrt
hab

Schaffner nachdem er die CoupéthüreDer Gemüthliche
heftig zugeſchlagen Hab ich Jhnen ſchon die Fahrkarte eingezwickt

Herr Schwämmchen Nee aber n Daumen
Auch ein Baxometer A Woher weißt Du denn daß wir

heut ſchlechtes Wetter kriegen B Schau mir gegenüber veket
n Gigerl das n ſchönen Barometer hat A Ja aber bis dahin

kannſt Du doch nicht ſehen B Nein aber wenn er ausgeht ſeh
ich mir n an hat er aufgeſchlag ne Hoſen ſteht der Barometer auf
ſchlecht Wetter

Celegramme und letzte Naghrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

9 Verlin 21, Juni 9 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Einer beſtimmten
Meldung zufolge wird am 12 ſpäteſtens 15 Juli der Landtag
geſchloſſen werden Man hofft die Steuervorlage und ſämmt
liche noch erübrigende Arbeiten zu erledigen

H Berlin 21 Juni 10 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Germania kon
ſtatirt heute daß innerhalb des Centrums nur 3 Stimmen für
die Militärvorlage vorhanden ſein werden und zwar die des
Dekan Lenders des Prinzen Ahrenberg und des Herrn Geſcher
Dagegen ſind neun Anhänger des Antrages Huene die bedingungs
weiſe für denſelben ſtimmen wollten durch Gegner derſelben erſetzt

L Paris 21 Jnni 10 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Cocarde veröffentlicht
einen von Ducret gezeichneten Artikel in welchem auſchließend an
den Zwiſchenfall Clémenceau Déronlède geſagt wird daß
eine ganze Reihe Enthüllungen bevorſtänden Ducret und
ſeine Freunde hätten der Regierung allerdings wichtige Papiere
entwendet und verdienten deshalb zur Verantwortung gezogen zu
werden der Diebſtahl ſei jedoch nur zum Beſten des Vaterlandes
begangen

A Madrid 21 Juni 9 Uhr 45 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Geſtern wurde in den Garten
eines Privathauſes des vormaligen Miniſterpräſidenten Canovas
eine Bombe geworfen der Urheber des Attentats fand bei der
Exploſion ſeinen Tod Seine Komplizen wurden verhaftet Das
Attentat das im Hauſe keinen Schaden angerichtet hat hält man

für ein an archiſtiſches
P London 21 Juni 8 Uhr 50 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Laut Meldung aus
Newyork haben Waldbrände in Minneſota viele Dörfer in
Aſche gelegt Jn Virginia dem Hauptort des Bergwerksdiſtriktes
ſind 6 Perſonen im Feuer umgekommen Der Badeort Hiller
Spring iſt völlig niedergebrannt 1500 Perſonen ſind
obdachlos

Berlin 20 Juni Jn der heutigen Herrenhaus Kom
miſſion erklärte Finanzminiſter Miquel bei der Debatte über
das Ergänzungsſteuergeſetz an die Einführung einer Reichs
Erbſchaftsſteuer werde nicht gedacht

Hamburg 20 Juni Die Baumwollladung eiues
großen im Billhafen liegenden Oberländer Kahnes iſt heute Vor
mittag in Brand gerathen der die umliegenden Fahrzenge ſehr
gefährdete Die Feuerwehr und zwei Dampfer der Hafendampf
ſchiff Geſellſchaft vermochten nicht dem Feuer Einhalt zu thun Ju
Folge deſſen wurde der Kahn vollſtändig unter Waſſer geſetzt
Der Schaden iſt bedentend

Straſzburg i 20 Juni Der Profeſſor der Geſchichte
Dr Hermann Baumgarten geb 28 April 1825 zu Leße in
Braunſchweig iſt geſtorben

Wien 20 Juni Auf einem Schacht zwiſchen Dux und
Bilin nahmen die Strikenden eine drohende Haltung gegen
die Polizei ein Die Gendarmen gaben Feuer und verwun
deten drei Arbeiter Der Ausſtand nimmt znu ſo daß militäriſche
Verſtärkung requirirt wurde die auch bereits eingetroffen iſt

Rom 20 Juni Der Richter Medalto beſtätigt das
umlanfende Gerücht daß ein großer und wichtiger Theil
der Papiere Tanlongos abhanden gekommen ſei Jn den
Wandelgängen der Kammer zeigt ſich große Erregung es wird der
Ausbruch neuer Skandale befürchtet

Waſſerſtände Am 21 Jnni Halle unterhalb 1,56
Trotha 1,04 20 Juni Calbe Oberpegel 1,22 Unter
pegel 0,30 Dresden 1,34 Magdeburg 4 0,72

mmer Benſamin
23 Gr Ulrichstr 23 part u I Etage
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Grösstes Pager von Möbeln aller Art

S Ausstellung von fertigen Zimmer Einrichtungen
reren e a ZeichenLangjährige Garantie

c uvvs annſakturwaaren Lagers
werden von heute ab

zu jedem annehmbaren Preis
verkauft

abgeben zu können

Neue Promenade 15 I
an der Leipzigerſtraße
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